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Rad: Pablo Lastras holt  zweiten Etappensieg 
Olympia 2012:  Testlauf in Afrika 
Davis Cup: IjS-Youngsters fordern Frankreich 
Minigolf-Marathon in Vaduz 

Deutsches Debakel 
Champions League: Schlappe für Bayern München und Leverkusen - Favoriten-Siege fiir MahU und Milan 

Bayern München und 
Bayer Leverkusen mach
ten mit ihren Niederlagen 
den Fehlstart der Deut
schen komplett: Die Bay
ern unterlagen zuhause 
La Coruna in der «Ham
mergruppe» G 2:3, w ä h 
rend Leverkusen in Piräus 
eine 2:6-Pleite kassierte. 

Einen erfolgreichen Start in die 
Saison der Wiedergutmachung 
verzeichnete der AC Milan. Bei
de Tore für den fünffachen 
Meistercupsieger zum 2:1 ge
gen Lens markierte Filippo ln-
zaghi (57./61.), der am vergan
genen Wochenende in der 
Meisterschaft sein 200. Pflicht
spiel-Tor erzielt hatte. Vor der 
Pause hielten die Franzosen 
dem Druck der permanent do
minierenden Italicner noch 
Stand, doch als das rot
schwarze Ballett mit Sccdorf, 
Rui Costa, Rivaldo und Pirlo in 
der zweiten Halbzeit vo r  über 
70 000 Tifosi den Rhythmus 
markant steigerte, brach der 
Aussensciter ein. Immerhin ka-

Baycr 0 4  Leverkusens A u f t a k t  in die 'Königsklasse» endete in e iner  Katastrophe. Die Mannscha f t  von Trainer Klaus  Toppmöller  w u r d e  
in Griechenland nach  f r ü h e r  Führung regelrecht vorgeführt u n d  kassierte  ein halbes Du t zend  Gegentreffer. 
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Der A C  Mai land  besiegte d e n  R C  Lens  durch z w e i  Treffer von Fi 
l ippo Inzaghi  (Bild) m i t  2 : 1 .  

men die Franzosen in der 
Schlussphase durch Moreira 
noch zum Ehrentreffer. 

Pierre Van Hooijdonk rettete 
UEFA-Cup-Sicgcr Feyenoord 
Rotterdam zuhause gegen J u 
ventus Turin das 1:1. Der Stür
mer I r a f  eine Viertelstunde vor  
dem Ende mittels Freistoss. 

.Dieser wurde insgesamt drei
mal ausgeführt, weil die Juvc-
Spieler zweimal zu früh aus  der 
Mauer rannten. Lange Zeit 
kontrollierte der italienische 
Meister die Partie und  führte 
zur Pause dank des Treffers des 
talentierten Camoranesi 1:0. 

15 Tore in der Gruppe F 
Bayer Leverkusen, der Fina

list der vergangenen Saison, 
führte die Serie schwacher 
Bundesliga-Darbietungen auch 

in der «Königsklasse» fort und  
erlebte beim 2:6 in Piräus ein 
veritables Debakel. Der Bun
desligist führte in der Hafen
stadt  zwar  durch ein Eigentor 
des griechischen Torhüters 
Eleftheropoulos (22.) 1:0, lag 
aber  nach drei Gegentreffern 
innert 17 Minuten schon zu r  
Pause hoffnungslos im Hinter
treffen. Den Umschwung leite
ten die Deutschen selbst ein, als 
Verteidiger Kleine eine Flanke 
ins eigene Tor lenkte (27.). 
Dreifachtorschütze Djordjevic 
mit einer Doublette und  der 
Schwede Zetterberg sorgten in 
der  zweiten Halbzeit für die 
weiteren Treffer von  Olympia
kos. 

Besser löste Manchester Uni
ted, der andere Favorit der 
Gruppe F seine Aufgabe. Die 

Engländer sind wie Leverkusen 
schwach ins Championat ge^ 
startet, holten sich jetzt aber  
a u f  internationalem Parkett 
Selbstvertrauen. Gegen Cham-
pipns-League-Neuling Maccabi 
Haifa verwandelten Giggs, 
Solskjär, Vcron, Van Nistelrooy 
u n d  der  Uruguayer Forlan den 
schnellen Rückstand in e inen 
komfortablen 5:2- Heimsieg. 

Nächste Runde 
Diens tag ,  24 .  Sep tember  G r u p p e  

E; Ncwcastlc United - Feyenoord 
Rotterdam, Juven tus  Turin - Dyna
mo Kiew. 

Gruppe  F: Bayer Leverkusen -
Manchester  United, Maccabi Ilaifa -
Olympiakos Piräus. 

Gruppe  G: Deportivo La Corufla -
AC Milan, Lens - Bayern München." 

Gruppe  H: FC Brügge - Lokomo
tive Moskau, Galatasaray Istanbul -
FC Barcelona, 

Die Vorfalle wahrend des  
Champions-League-Heim-
spiels von  Schweizer Meister 
Basel gegen Spartak Moskau 
(2:0) haben ein Nachspiel. 
Die UEFA hat  eine Untersu
chung  eingeleitet. Basler 
Fans aus der Muttenzer Kur
v e  hatten Rauchbomben g e 
zündet, die Schiedsrichter 
Claus Bo Larsen (Dä) dazu  
zwangen, die Partie für e in i 
g e  Minuten z u  unterbrechen. 
Ein entsprechender Rapport 
wird a n  der  nächsten Sitzung 
der  Kontroll- u n d  Diszipli-
narkommission der  UEFA b e 
handelt. Dem FC Basel d roh t  
eine saftige Busse, zumal e s  
schon anlässlich d e r U 2 j - E M  
zu ähnlichen Scharmützeln 
im St. Jakob-Park gekommen 
war.. Damals lag die Verant
wor tung allerdings n icht  
beim FCB, sondern '  beim 
Schweizerischen Fussballver-
band.  
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Gruppe E 
D.Kiew - Newcastle United 2:0 (1:0) 
F. Rotterdam - Juv. Turin 1:1 (0:1) 

1. Dynamo Kiew 
2. Juventus Turin 
3. Rotterdam 
4. Newcastle United 

1 2:0 
1 : 1  
1 : 1  
0:2 

Gruppe F 
Man. United - Maccabi Haifa 5:2 (2:1) 
Olymp. Piräus - Leverkusen 6:2(3:1) 

3 . 0 .  Piräus 1 6:Z 3 
1. Manchester United 1 5:2 3 
2. Maccabi Haifa 1 2:5 0 
4. Bayer Leverkusen 1 2:6 0 

Gruppe G 
AC Milan - Lens 2:1(0:0) 
B. München - Deportivo La C. 2:3 (0:2) 

1. .Deportivo la Coruna 1 3:2 3 
2. AC Milan 1 2:1 3 
3. Bayern München 1 2:3 0 
4. Lens . 1 1:2 0 

Gruppe H 
L Moskau - Galat. Istanbul 0:2 (0:0) 
FC Barcelona'- FC Brügge 3:2(3:1) 

1. Galatasaray Istanbul 1 2:0 3 
2. FC Barcelona 1 3:2. 3 
3. FC Brügge 1 2:3 0 
.4. Lokomotive Moskau 1 0 : 2 - 0  

Erobert GC «die» St. Petersburg? 
Uefa-Cup 1. Runde: Heimspiel für GC und Servette 

Die Grasshoppers setzen heu te  
im Hardt i i rm (19.30 Uhr) d ie  
von  Basel perfekt  lancierte 
russische Woche im UEFA-Cup 
fort. Ähnlich wie d e r  Titelhal
te r  gegen Spar tak  s ind d ie  
Stadtzürcher  i m  Ers t runden-
Duell m i t  Zenit  St. Petersburg 
z u  favorisieren.  

Es wäre übertrieben z u  be 
haupten, GC sei seit dem u m 
strittenen 2:3 im Liga-Gipfel 
gegen Basel aus dem Tritt gera
ten, .den Elan und die stupende 
Souveränität der  ersten Runden 
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liess der NLA-Leader in den 
vergangenen Mcistersehaftsta-
gen aber vermissen. Mit Blick 
a u f  die grundsätzlich optimale 
Mixtur  aus Filigrantechnikern 
wie Ricardo Nufiez, zuverlässi
gen Skorern wie Antonio Bari-
j h o  (9 NLA-Tore) sowie Mate 
Baturina und den höchst soli
den Kämpfern Aleksandar Mit-
reski, Gerber und  Ricci Cabanas 
ist den  Hoppers einiges zuzu
trauen.  Und wer das  nationale 
Championat - notabene vier 
Punkte  vor  Champions-League-
Teilnehmer Basel - deutlich a n 

führt, der braucht sich vor  St. 
Petersburg gewiss nicht z u  
fürchten. . 

Heimstärke als Trumpf 
Servette Genf  startet mit dem 

Heimspiel gegen Amica Wronki 
(20.15 Uhr) in die dritte Euro
pacup-Saison hintereinander. 
Der polnische Widersacher 
wurde in der  1. Haupt runde  des 
UEFA-Cups intensiv beobach
tet, ein Weiterkommen der  Gen
fer ist realistisch. Grosser 
Trumpf von Servette ist die 
Heimstärke. In den sechs bishe

rigen Pflichtspielen in de r  
Charmilles fuhren die «Grenats» 
ebenso viele Siege ein, und dies 
mit dem fabelhaften Torver
hältnis v o n  20:1. «Vor Leonard 
T h u n e  u n d  Alex Frei haben wir  
a m  meisten Respekt», liess Ami 
c a  Wronkis Trainer Miroslav 
Jablonski verlauten. Mit d e m  
Togolesen Mohamcd Kader ha t  
Servettes Coach Roberto Mori-
nini auch noch einen Joker im 
Ärmel. Der neu verpflichtete 
Stürmer erziehe drei der filnf 
Tore in der  UEFA-Cup-Qualifi
kation gegen Spartak Jerewan.  

USV heute im 
Einsatz 
FUSSBALL: Der USV 
Eschen-Mauren trifft heute  
in der zweiten Runde des . 
UEFA-Regiorien-Pokals in 
Slowenien aufTessin.  Die 
Mannschaft von  USV Trai
ner  Rene Pauritsch - die g e 
gen die Auswahlmannschaft  
von Bosnien-Herzegowina 
eine 0:4-Niederlage e i n 
stecken mussten (gestern im 
Volksblatt) - absolviert d a s  
Spiel in Murska Sobota 
(16.30 Uhr). Am Samstag 
steht die letzte Begegnung 
gegen Slowenien (16.30 
Uhr) a u f  dem Programm. 

Finalturnier in 
Lugano 
EISHOCKEY: Das Final tur
nier u m  den Continental-
Cup wird vom 10. bis 12, 
Januar  in Lugano u n d  Mai
land ausgetragen. Neben 
den Gastgebern sind--
Schweizer Meister Davos, 
Jokerit Helsinki u n d  Jaros-
lawl (Russ) gesetzt. 

Kreuzfahrtschiffe 
als Hotels 
OLYMPISCHE SPIELE: Sieben 
im Hafen v o n  Piräus anle
gende Kreuzfahrtschiffe d ie
nen während Olympia 2004 
in Athen als  Hotels. Auf 
den Luxusschiffen stehen 
über  6000 Zimmer zu r  Ver
fügung, die mehr  a ls  13 0 0 0  
Besuchern Platz bieten. 

UEFA-Cuf». 1. Runde  
Hinspiele heu te :  19.30 Grasshop
pers r Zenit  Leningrad;  20.15 '  
Servette * Amica.  Wronki  (Pol); 
15.00 Primorje.Ajdovscina (Sin) -
Wisla Krakow (Pol); 15.45 Liteks 
Lovctsch (Bul) - Panathinaikos  
Athen;  17.00 Denizlispor (Tür) -— 
Lorient; 18.00' Dinamo Zagreb -
Zalacgerszcg (Un); 18.00 Feren-
evaros  Budapest  - Kocaelispor 
(Tür); 18.00 FC Kärnten - Hapoel 
Tel Aviv; 18.00 Metalurg Donezk 
(Ukr) - Werder  Bremen;  18.00 
Midtjylland (Dä) - Varteks Varaz-
d i n  (Kro); 18.15 VfB Stuttgart  -
Ventspils (Le(t); 18.15 Lcvski So
fia - Bröndby Kopenhagen;  
18.30 ZSKA Moskau - Parma in  
Ramcnskoje;  18.45 Bcsiktas Istan
bul - FK Sarajevo;  18.45 Zlmbru 
Kischinew (Mol). - Betis Sevilla;  
19.00 AIK Stockholm - Fcner -
b a h e e  Istanbul;  19.00 APOEL Ni
kosia - Grazer AK; 19.00 Legia 
Warschau  - Utrecht; 19.00 Nat io
nal  Bukarest - Hecrcnvten  (Ho); 
20.00 Excelsior Mouscron (Be) -
Slavi'a Prag;  20.00 Hajduk Spli t  
(Kro) - Fulham; 20.00 Roter  
Stern Belgrad - Chievo Verona;  
20.00 'Slovan Liberec (Tsch) -
Dynamo Tiflis; 20.10 FC Kopen
hagen  - Djurgarden S tockho lm;  
20.15 Iraklis Saloniki - .Anor tho-
sis Famagüsta (Zyp); 20 .15 Gomcl  
(WRuss) - Schalke 0 4 ;  20 .30  A n -
dcrlccht. — Stabaek (No); 20.30'  
S turm'Graz  - Livingston (Scho); 
2 0 J 0  Zcljcznicar Sara jevo - M a 
laga; 20.35 Sparta P rag  - Siroki • 
Brijcg (Bos); 20.45 A n k a r a g ü c ü /  
Tür  - Alaves; 20.45 Ccltic Glas -
gow - Suduva  Marijampole (Lit); 
20.45 Chelsea - Viking S t a v a n -
g c r  (No); 20.45 Ipswich Town — 
Sartid Smederevo (Jug); 20.45 L a 
zio Rom - X a n t h i  (Grie)j 20 .45  
Leeds United - Säporoscl\je (Ukr) 
20i45 Paris St-Gcrmain - UJpest 
Budapest;  21.00 Blackburn R o v e r ;  
- CSKA Sofia; 21.30 Celta V igo  -
Odcnsc (Dä); 21.30 Spor t ing  Lis
sabon  Partizdn. Belgrad (Jug);  
22.30 FC. Porto - Polonia  W a r 
schau.  


